
  



  

www.ica.gov.co/Noticias/Agricola/2011/.aspx



  

● Juristische Mechanismen
– geistige Eigentumsrechte machen den Nachbau 

kostenpflichtig oder verbieten ihn sogar

– Saatgutverkehrsrecht erlaubt nur den Verkauf von 
Saatgut bestimmter Sorten

● Biologische Mechanismen
– Über bestimmte Züchtungsverfahren wird die 

Fortpflanzungsfähigkeit von Saatgut eingeschränkt

Mechanismen zur Unterbrechung 
der Vervielfältigung



  
Pflanzenphysiologie Skript 
Thomas Boller
http://slideplayer.org/slide/897375/

Hybridzüchtung

Inzuchtlinien

Nachkomme: 
Hybride



  Becker 
2011:166



  
H.-J. Sydow, 
Wikipedia.de



  

Birschitzky 2016



  

Habt ihr Fragen?

?



  

...75% des
Maissaatgut-

marktes

und 95% des 
Gemüsesaatgut-

marktes

von je nur 
5 Unternehmen 

kontrolliert!

 

In Europa wird...



  

Global kontrollieren 10 
Unternehmen 65 bis 75% des 

Saatgutmarktes

Grafik: EvB/ETC Group



  

 www.n-tv.de



  

<a href="//de.wikipedia.org/wiki/User:Goldlocki"



  

http://de.123rf.com/lizenzfreie-bilder/monokultur.html



  

www.seedfilmd.org



  

Weltweit sind in den letzten 100 Jahren 
75% der Kulturpflanzenvielfalt verloren 

gegangen.

In Deutschland sogar 90%!

www.anhalonium.com



  

Wozu Vielfalt?

→ Grundlage Züchtung

→ Vielfalt „Immunsystem“ der Landwirtschaft

Je vielfältiger, desto stabiler und 
anpassungsfähiger.



  

 https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=13572081



  

Habt ihr Fragen?

?



  

„So schrecklich diese Gesetze auch sein mögen, bisher sind 

sie nur Papier und Buchstaben. Sie werden es bleiben, 

solange wir fortfahren, unabhängig Nahrungsmittel zu 

produzieren. [...] Wir, die Bäuerinnen und Bauern des 

ganzen Landes, werden das komplette Gegenteil von dem 

tun, was uns diese Gesetze vorschreiben. Angesichts der 

Privatisierung und Monopolisierung werden wir 

gewährleisten, dass die Samen nicht einen einzelnen 

Besitzer haben [...]; angesichts der homogenen Sorten 

werden wir die gesamte Vielfalt der Sorten auf unseren 

Äckern erhalten.“ (Grupo Semillas 2011:14f, Üs. AB)



  

→ Was passiert eigentlich mit unserem Saatgut?

→ Wie können wir erste Schritte zum    
Samengärtnern lernen?

→ Andere begeistern? Tolle Aktionen?

→ Thema in größere landwirtschaftliche
Zusammenhänge bringen?

→ Bündnisse mit anderen schmieden?

Unabhängigkeit lernen



  

Das Saatgutnetz: Den Umgang mit 
Saatgut als Gemeingut üben



  
www.freiessaatgut.de

Saatgutboxen



  

www.freiessaatgut.de



  

Straßentheater



  



  

Nur Mut!
Saatgut ist die Grundlage unseres Lebens – es 

ist an uns, diese zu erhalten und 
weiterzuentwickeln

Agrarkonzerne kontrollieren den kommerziellen 
Saatgutmarkt – der informelle Markt ist riesig 

und kann/sollte weiter ausgebaut werden!

Es sind seit Jahrtausenden die Kleinbäuer*innen 
und -gärtner*innen, die die Vielfalt erhalten und 

weiterentwickeln – wir brauchen viele 
(vielfalts-)gärtnernde Menschen!



  

Vielen Dank!
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